


Begrüßung

Der Vorsitzende der LAG Westerwald-Sieg, Herr Landrat Dr. Peter Enders, begrüßt die
anwesenden Mitglieder und führt in die Tagesordnung ein.

Beschluss: Die anwesenden Mitglieder der LAG Westerwald-Sieg nehmen die Ausführungen zur
Kenntnis.

TOP 1 - Fristgerechte Einladung

Zur Sitzung der LAG wurde fristgerecht eingeladen.

Beschluss: Die anwesenden Mitglieder der LAG Westerwald-Sieg nehmen die Ausführungen zur
Kenntnis.

Hinweis: Zur Dokumentation wird auf die Anlage 1 verwiesen.

TOP 1a - Beschlussfähigkeit

Die Beschlussfähigkeit des Gremiums ist in der Geschäftsordnung geregelt. Das Gremium war
beschlussfähig, da durch die 9 anwesenden Vertreter*innen die Mindestteilnehmerzahl (6)
erreicht wurde. Keine der drei Gruppen (WiSo, Öffentliche, Zivil) vereinte mehr als 49% der
Stimmen auf sich.

Die Anwesenheit der Mitglieder wurde durch den Vorsitzenden abgefragt und durch den
Protokollanten bestätigt. Die Anwesenheit ist auf S. 1 des Protokolls dokumentiert. Auf das
Merkblatt zur Vermeidung von Interessenkonflikten wurde hingewiesen. Das Gremium war
beschlussfähig.

Beschluss: Die anwesenden Mitglieder der LAG Westerwald-Sieg nehmen die Ausführungen zur
Kenntnis.

TOP 1b,c,d - Ergänzung zur Tagesordnung

● TOP 2: Leicht veränderte Aufstellung der Projekte. Da einige Projekte doch weniger Geld
brauchen, konnte ein weiteres ehrenamtliches Projekt in die Liste aufgenommen werden.

● TOP 8b: Kurzfristig kam noch ein Beschluss zum Wäller Markt auf die Tagesordnung.
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TOP 2 – Beschluss zur Rankingliste der Ehrenamtsprojekte

Im 11. Projektaufruf wurden 24 ehrenamtliche Bürgerprojekte mit einer Gesamtsumme von
38.515,00 Euro eingereicht. Der LAG stehen für das Jahr 2021 leider nur 20.000 Euro zur
Verfügung, weshalb eine Auswahl der Projekte auf Basis der Auswahlkriterien der LAG erfolgen
muss. Bei einer online Sitzung am 26.05. stellte das Regionalmanagement allen interessierten
Mitgliedern der LAG die eingereichten Projekte kurz vor. Gemeinsam wurden die Projekte
bewertet und in einer Rankingliste aufgeführt (siehe Anlage). Das Ergebnis dieser offenen
Diskussion steht nun zur Entscheidung des Auswahlgremiums.

Diskussion: Es gab keine Anmerkungen.

Beschluss: Nach Bewertung anhand der Auswahlkriterien der LAG und deren Ranking sollen
folgende 14 ehrenamtlichen Projekte mit einem Gesamtvolumen von 20.000,00 Euro gefördert
werden:

Digitale Gartenbörse Regionales Wirtschaften e.V. 1.850,00 €

Apfelsaftinitiative Mehren Loser Verbund 1.400,00 €

Gemeinsam pflanzen, pflegen,ernten-Öffentliche
Hochbeete für Kräuter und Gemüse

Brodverein Weyerbusch 1.850,00 €

Wanderwegevernetzung und Inwertsetzung der
Wanderwegeinfrastruktur um Hirz-Maulsbach

Loser Verbund 1.965,00 €

Fairtrade-Offensive mit variablem Infobildschirm Loser Verbund 400,00 €

Musikalischer Wanderweg Niederdreisbach Loser Verbund 400,00 €

Kleiner Kinderspielbereich am Landschaftskino Offhausen Mehrere Familien 2.000,00 €

Digitalisierung und Weiterbildung Landfrauen Frischer Wind e.V 2.000,00 €

Bauwagen Felsenkeller Haus Felsenkeller e.V. 1.300,00 €

LESESTOFF für Kita-Kinder Knolle Bolle "Hoch die Hände! -
Buch-Wochenende!"

Förderverein Kita Knolle Bolle 2.000,00 €

Ausbildung zu sicheren Schwimmern DLRG Altenkirchen 2.000,00 €

Köttinger Dom Privat 800,00 €

Bildungsveranstaltung "Aktiv trotz Corona - jetzt eben
digital!"

Caritas 2.000,00 €

Modernisierung der Büro Kommunikation Herzsportgruppe Wissen 1.035,00 €

Abstimmungsergebnis:

Ja 9
Nein 0
Enthaltung 0
Anzahl abgegebener Stimmen 9
Anzahl Mitglieder des Entscheidungsgremiums 12
Davon bei diesem TOP befangen 0
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TOP 3 – Übersicht und Bewertungsvorschläge der LEADER Projekte

Im 11. Projektaufruf (450.000 Euro aufgerufen) wurden neun Projektsteckbriefe mit einer
gesamten Fördersumme von 376.003,79 Euro eingereicht. Am 27.05.2021 wurden diese Projekte
allen Interessierten aus der LAG bei einem online Termin vorgestellt. Zu dem Treffen hatte das
Regionalmanagement die LAG fristgerecht eingeladen. Zu jedem Projekt waren im Vorfeld
Bewertungsvorschläge durch das Regionalmanagement erstellt und verschickt worden, die im
Anschluss am 27.05. noch kurz diskutiert wurden. Dabei äußerten alle anwesenden Mitglieder
der LAG einstimmig den Wunsch alle Vorhaben mit dem höchstmöglichen Fördersatz zu fördern.

Zu jedem Projekt wird abgestimmt, ob und in welcher Form das vorliegende Projekt gefördert
werden soll.

1. Der (Wester)Wald ruft! - LAG Westerwald-Sieg - 100% Förderung 🡪 160.257,30 EUR
Inhalt des Projektes: Vorbereitung eines etwa sechsmonatigen Entwicklung-Forums in
unserer LEADER Region im Jahr 2023 nach dem Vorbild der Veranstaltung „Summer of
Pioneers“.

Die Projektidee baut auf dem online Workshop “Long-term vision for rural areas”, der im
Januar mit Mitglieder aus der LAG stattfand. Ziel war es, eine Zukunftsvision für den
Zeitraum bis 2040 zu erarbeiten. In den anschließenden zwei Monaten begleitete das
Regionalmanagement den 11. Projektaufruf mit wöchentlichen online
“Projektwerkstätten”, um geplante Projekte miteinander zu vernetzen, zu neuen Ideen
anzuregen und zu deren Umsetzung zu motivieren. Hier flossen weitere Ideen und
Anregungen in das Projekt “Der (Wester)Wald ruft!” ein.

Die bisherigen Rückmeldungen vom Landkreis, Verbandsgemeinden,
Wirtschaftsförderung und auch vom Ministerium für Wirtschaft Rheinland-Pfalz (MWVLW)
waren durchweg positiv.

Diskussion: Es gab keine Anmerkungen.

Beschluss: Das Projekt knüpft an den LEADER Prozesse in der Region an und kann als
Synergie-Accelerator zur regulären LAG Arbeit und als Brücke zwischen zwei
Förderperioden dienen. Das Projekt orientiert sich in hohem Maße an der bisherigen
Entwicklungsstrategie der LAG und gestaltet sich so flexibel, sodass die neu zu
erarbeitende LILE in der weiteren Projektentwicklung berücksichtigt werden kann und
soll. Das Projekt erreicht damit 39 Punkte und soll als Premiumförderung mit 100%
gefördert werden. Diese Einschätzung stützt auch die positive Stellungnahme des
MWVLW. Hierfür soll das Regionalmanagement einen Antrag auf Genehmigung des
Zuwendungssatzes von 100 % über die ADD an die ELER Verwaltungsbehörde stellen.

Abstimmungsergebnis:

Ja 9
Nein 0
Enthaltung 0
Anzahl abgegebener Stimmen 9
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Anzahl Mitglieder des Entscheidungsgremiums 12
Davon bei diesem TOP befangen 0

2. Ortsgemeinde Heupelzen: Touristisches Konzept zum Neubau eines
Aussichtsturms und Einbindung in das regionale Wanderwegenetz -
Raiffeisenturm – 75% Förderung 🡪 13.874,81 EUR

Inhalt des Projektes: Erarbeitung eines Konzepts zum Neubau des Raiffeisenturms und
Anbindung an das Wanderwegenetz in der Region. Das Konzept ist Grundlage für die
weitere Bewerbung um Fördermittel für den Neubau des Raiffeisenturms.

Diskussion: Es gab keine Anmerkungen.

Beschluss: Das Projekt ist förderfähig und erreicht in der Bewertung 29 Punkte. Aufgrund
des Projektauswahlverfahrens laut Geschäftsordnung der LAG beträgt der Fördersatz
somit 75%.

Abstimmungsergebnis:

Ja 9
Nein 0
Enthaltung 0
Anzahl abgegebener Stimmen 9
Anzahl Mitglieder des Entscheidungsgremiums 12
Davon bei diesem TOP befangen 0

3. Stadt Daaden: Erstellung eines neuen Konzepts für den Erholungswald
"Hüllbuche" in Daaden – 75% Förderung 🡪 31.237,50 EUR
Inhalt des Projektes: Erstellung Tourismuskonzept Hüllwald mit konkreten Maßnahmen
zur Umsetzung und Kostenschätzung sowie flankierenden Maßnahmen Vorschlägen zur
Naturentwicklung, Beteiligung und Vermarktung.

Diskussion: Es gab keine Anmerkungen.

Beschluss: Das Projekt ist förderfähig und erreicht in der Bewertung 29 Punkte. Aufgrund
des Projektauswahlverfahrens laut Geschäftsordnung der LAG beträgt der Fördersatz
somit 75%.

Abstimmungsergebnis:

Ja 9
Nein 0
Enthaltung 0
Anzahl abgegebener Stimmen 9
Anzahl Mitglieder des Entscheidungsgremiums 12
Davon bei diesem TOP befangen 0
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4. VG Betzdorf-Gebhardshain: Konzept für ein Bildungs-, Jugend- und
Kulturzentrum Betzdorf – 75% 🡪 37.500,00 EUR
Inhalt des Projektes: Konzeptionelle, Inhaltliche, Organisatorische, Standortspezifische
Projektentwicklung in Zusammenarbeit mit relevanten Akteuren. Das Konzept soll
aufzeigen wie die soziokulturelle Nutzung der ehemaligen Grundschule ermöglicht
werden kann.

Diskussion: Es gab keine Anmerkungen.

Beschluss: Das Projekt ist förderfähig und erreicht in der Bewertung 25 Punkte. Aufgrund
des Projektauswahlverfahrens laut Geschäftsordnung der LAG beträgt der Fördersatz
somit 75%.

Abstimmungsergebnis:

Ja 9
Nein 0
Enthaltung 0
Anzahl abgegebener Stimmen 9
Anzahl Mitglieder des Entscheidungsgremiums 12
Davon bei diesem TOP befangen 0

5. Ortsgemeinde Gieleroth: Optimierung des Wanderangebots und Errichtung
einer 'Denkspur' in Gieleroth – 75% 🡪 8.250,00 EUR
Inhalt des Projektes: Errichtung einer Wanderbrücke über die Wied mit Info-Schildern

Diskussion: Es gab keine Anmerkungen.

Beschluss: Das Projekt ist förderfähig und erreicht in der Bewertung 23 Punkte. Aufgrund
des Projektauswahlverfahrens laut Geschäftsordnung der LAG beträgt der Fördersatz
somit 75%.

Abstimmungsergebnis:

Ja 9
Nein 0
Enthaltung 0
Anzahl abgegebener Stimmen 9
Anzahl Mitglieder des Entscheidungsgremiums 12
Davon bei diesem TOP befangen 0
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6. Ortsgemeinde Katzwinkel: Skaterpark Katzwinkel - 75% 🡪 15.037,50 EUR
Inhalt des Projektes: Errichtung eines Skater-Platzes auf Initiative Jugendlicher aus
Katzwinkel. Die Idee wurde von der Ortsgemeinde aufgegriffen und soll zusammen mit
der örtlichen Kirche und Kita umgesetzt werden.

Diskussion: Es gab keine Anmerkungen.

Beschluss: Das Projekt ist förderfähig und erreicht in der Bewertung 23 Punkte. Aufgrund
des Projektauswahlverfahrens laut Geschäftsordnung der LAG beträgt der Fördersatz
somit 75%.

Abstimmungsergebnis:

Ja 9
Nein 0
Enthaltung 0
Anzahl abgegebener Stimmen 9
Anzahl Mitglieder des Entscheidungsgremiums 12
Davon bei diesem TOP befangen 0

7. Ortsgemeinde Neitersen: Optimierung einer Wanderstrecke durch den Bau
einer nachhaltigen Holzbrücke – 75% 🡪 22.500,00 EUR
Inhalt des Projektes: Optimierung einer Wanderstrecke / Verbindung des
Westerwaldsteigs und Wied-Wanderwegs durch den Bau einer Holzbrücke.

Diskussion: Es gab keine Anmerkungen.

Beschluss: Das Projekt ist förderfähig und erreicht in der Bewertung 23 Punkte. Aufgrund
des Projektauswahlverfahrens laut Geschäftsordnung der LAG beträgt der Fördersatz
somit 75%.

Abstimmungsergebnis:

Ja 9
Nein 0
Enthaltung 0
Anzahl abgegebener Stimmen 9
Anzahl Mitglieder des Entscheidungsgremiums 12
Davon bei diesem TOP befangen 0
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8. Ortsgemeinde Berod: Begegnungsort Berod - 75% 🡪 52.500,00 EUR
Inhalt des Projektes: Bauliche Erneuerung des Dorfgemeinschaftshauses mit dem Ziel
einer perspektivischen Nutzungsoptimierung und Wiederbelebung des alten Backes.

Diskussion: Es gab keine Anmerkungen.

Beschluss: Das Projekt ist förderfähig und erreicht in der Bewertung 23 Punkte. Aufgrund
des Projektauswahlverfahrens laut Geschäftsordnung der LAG beträgt der Fördersatz
somit 75%.

Abstimmungsergebnis:

Ja 9
Nein 0
Enthaltung 0
Anzahl abgegebener Stimmen 9
Anzahl Mitglieder des Entscheidungsgremiums 12
Davon bei diesem TOP befangen 0

9. SRS e.V. AK – Umbau einer 4-Feld Tennishalle für eine pandemiegerechte
Nutzung, durch eine Frischluftzufuhr-Anlage in den Giebelseiten – 50% 🡪
39.742,70 EUR
Inhalt des Projektes: Dacherneuerung der Tennishalle der Glockenspitze Altenkirchen
unter Berücksichtigung der Frischluftzufuhr.

Diskussion: Es gab keine Anmerkungen.

Beschluss: Das Projekt ist förderfähig und erreicht in der Bewertung 23 Punkte. Aufgrund
des Projektauswahlverfahrens laut Geschäftsordnung der LAG beträgt der Fördersatz
somit 50%.

Abstimmungsergebnis:

Ja 9
Nein 0
Enthaltung 0
Anzahl abgegebener Stimmen 9
Anzahl Mitglieder des Entscheidungsgremiums 12
Davon bei diesem TOP befangen 0

TOP 4  - Beschluss der Rankingliste

Die Vorhaben sind in eine Rangfolge zu bringen. Dies erfolgt in der Sitzung mit einer
Excel-Tabelle, in der alle LEADER Projekte enthalten sind.

Beschluss: Die Mitglieder des Auswahlgremiums beschließen die Rankingliste.
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Abstimmungsergebnis:

Ja 10
Nein 0
Enthaltung 0
Anzahl abgegebener Stimmen 10
Anzahl Mitglieder des Entscheidungsgremiums 12
Davon bei diesem TOP befangen 0

TOP 5 – FLLE Nachbar.Schaft.Zukunft Altenkirchen - 70% 🡪 350.574 Euro

Inhalt des Projektes: Die Stadt Altenkirchen plant die Renovierung des alten Postgebäudes
Altenkirchen. Die unterste Etage steht schon länger leer und die Außenfassade ist baufällig. Im
Frühjahr sollte die unterste Etage an einen Neurologen vermietet werden, falls es Fördermittel
für eine Renovierung gäbe. In diesem Zusammenhang wurde das Vorhaben bereits in der letzten
Sitzung der LAG am 03. März 2021 kurz vorgestellt. Aus zeitlichen Gründen hat die geplante
Nutzung nicht funktioniert. Seitdem wurde ein neues Nutzungskonzept entwickelt: Die untere
Etage soll als Begegnungsort multifunktional gestaltet werden. Es sind Kooperationen mit
Diakonie, Caritas, Jugendzentrum und mehr geplant. Außerdem sollen zwei neue Stellen
geschaffen werden für eine*n Gemeindeschwester plus und eine*n Citymanager*in.

Diskussion: Es gab keine Anmerkungen.

Beschluss: Das Projekt entspricht den Handlungszielen der LILE Westerwald-Sieg und erreicht
nach Bewertung der FLLE Auswahlkriterien 106 Punkte. Das Projekt wird damit für eine GAK 9.0
Förderung vorgeschlagen.

Abstimmungsergebnis:

Ja 10
Nein 0
Enthaltung 0
Anzahl abgegebener Stimmen 10
Anzahl Mitglieder des Entscheidungsgremiums 12
Davon bei diesem TOP befangen 0

TOP 6 – FLLE “La Piccola” Altenkirchen - 40% 🡪 9.720 Euro

Inhalt des Projektes: Es handelt sich um einen kleinen Wein- und Feinkostladen, der seit 4,5
Jahren in der Kreisstadt Fuß gefasst hat. Aufgrund geplanter Straßenbaumaßnahmen ist ein
Umzug in absehbarer Zeit notwendig, da die Infrastruktur um den Laden einer der wichtigsten
Aspekte für den Fortbestand darstellt. Aktuell ist ein Umzug in die ehemalige Bahnhofskneipe
geplant. Dabei soll ein Gesamtkonzept umgesetzt werden, das auf den Säulen Einzelhandel,
Cafe-Bar und Events, aufbaut.

Diskussion: Es gab keine Anmerkungen.
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Beschluss: Das Projekt entspricht den Handlungszielen der LILE Westerwald-Sieg und erreicht
nach Bewertung der FLLE Auswahlkriterien 104 Punkte. Das Projekt wird damit für eine GAK 8.0
Förderung vorgeschlagen.

Abstimmungsergebnis:

Ja 10
Nein 0
Enthaltung 0
Anzahl abgegebener Stimmen 10
Anzahl Mitglieder des Entscheidungsgremiums 12
Davon bei diesem TOP befangen 0

TOP 7 – Maßnahmen des Wegebaus außerhalb der Flurneuordnung

Eingereicht wurde ein Antrag für den Ausbau des Wirtschaftsweges von Oberhövels in Richtung
Öttgesborn. Die Länge der Ausbaustrecke beträgt rd. 535 lfdm. Die Wegebaumaßnahme wurde
von der Landwirtschaftskammer und der Kreisverwaltung als grundsätzlich förderfähig bewertet.

Diskussion: Es gab keine Anmerkungen

Beschluss: Das Entscheidungsgremium stimmt der erhöhten Förderung zu. Das Vorhaben dient
der allgemeinen Umsetzung der LILE.

Abstimmungsergebnis:

Ja 10
Nein 0
Enthaltung 0
Anzahl abgegebener Stimmen 10
Anzahl Mitglieder des Entscheidungsgremiums 12
Davon bei diesem TOP befangen 0

TOP 8a – Neuer Projektaufruf

Sachverhalt: Nach telefonischem Abgleich mit der ADD stehen unserer LAG noch 112.700 Euro
ELER- und 115.441 Euro Landesmittel zur Verfügung. Diese Summen haben sich nach Abgleich
der Mittelvergabe der ADD und der Mittel-Übersicht des Regionalmanagements ergeben.

Diskussion: Es gab keine Anmerkungen

Beschluss: In einem nächsten Förderaufruf sollen die restlichen Mittel aufgerufen werden. Der
Aufruf soll Mitte August mit 8-wöchiger Laufzeit veröffentlicht werden.

Abstimmungsergebnis:

Ja 10
Nein 0
Enthaltung 0
Anzahl abgegebener Stimmen 10
Anzahl Mitglieder des Entscheidungsgremiums 12
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Davon bei diesem TOP befangen 0

TOP 8b – Mittelzuschuss Wäller Markt

Sachverhalt: Die Lokalen Aktionsgruppen (LAG) Raiffeisen-Region, Rhein-Wied, Westerwald und
Westerwald-Sieg wollen gemeinsam ein gebietsübergreifendes (und gebietsüberschreitendes)
Kooperationsvorhaben in der Kulisse des geografischen Westerwalds innerhalb von
Rheinland-Pfalz durchführen.

Der innovative Charakter des Vorhabens basiert auf dem ganzheitlichen Ansatz „Vernetzte
regionale Wertschöpfung auf digitalem Fundament“ in einer ländlichen Region, die 3 Landkreise
und 25 Verbandsgemeinden mit mehr als 500.000 Einwohnern umfasst. Es handelt sich um das
bislang flächenmäßig größte Local-Commerce-Projektvorhaben in Deutschland.

Der Handlungsdruck ist infolge der Corona-Pandemie noch zusätzlich gestiegen, sodass das
Vorhaben, dessen Idee schon vor der Corona-Pandemie vorangetrieben wurde, zeitnah
umgesetzt werden muss, um die strategische Wirkung dieses wichtigen Projekts voll entfalten zu
können.
Im Februar 2020 beschloss der LEADER-Lenkungsausschuss die Bereitstellung von 425.500 Euro
ELER-Mitteln aus der Landesreserve zugunsten der LAG Raiffeisen-Region. Parallel sollten weitere
Fördermittel durch die ISB bereitgestellt werden, um die Gesamtfinanzierung des Vorhabens
sicherstellen zu können. Dies ist leider nicht gelungen.

Auf der Grundlage der „Vierten Geänderten Bundesregelung Kleinbeihilfen 2020" (SA.61744)
sollen nun Beihilfen in Höhe von insgesamt 985.000 Euro über LEADER bereitgestellt werden.

Diskussion:

● Fred Jüngerich äußert Bedenken, ob das Projekt langfristig finanziell machbar ist.
● Die LAG diskutiert, wie dringend die Entscheidung ist und ob es möglich wäre weitere

Informationen zum Projekt zu bekommen.
● Ulli Gondorf findet die Fragen wichtig aber unterstützt auch die Dringlichkeit des

Beschlusses.
● Maria Höfer sieht auch noch viel Klärungsbedarf im Projekt. Sie schlägt vor nochmal eine

ausführlichere Vorstellung des Projekts zu bekommen.
● Margit Strunk unterstützt das, findet die kurzfristige Entscheidung zu drängend und stellt

die Frage in den Raum, wer von der Förderung tatsächlich profitiert und ob bedürftige
Menschen damit erreicht werden.

● LAG Vorsitzender Dr. Peter Enders schlägt folgende Vorgehensweise vor:

Beschluss:

● Den offen Fragen der LAG soll noch mehr Raum gegeben werden
● Die LAG Raiffeisen Region wird hierüber durch das Regionalmanagement informiert
● Am Montag um etwa 17:30 Uhr wird das Projekt im Kreisausschuss vorgestellt. Die LAG

Mitglieder werden eingeladen der Vorstellung online beizuwohnen. Lukas Dörrie
verschickt die Tagesordnung des KAs an die LAG Mitglieder.
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● Im Anschluss wird ein Umlaufverfahren zu diesem Thema durchgeführt.

Beschlussvorschlag für das Umlaufverfahren: Die Lokale Aktionsgruppe Westerwald-Sieg

● bekennt sich im Kooperationsverbund mit den anderen 3 LAGn im geografischen
Westerwald klar und eindeutig zum Wällermarkt und bestätigt die Auswahl des
Vorhabens als strategisch wichtiges Vorhaben in der aktuellen Förderperiode

● beschließt die Anerkennung der Auswahlkriterien, der Zuwendungssätze und die
Bewertung des Vorhabens durch die federführende LAG Raiffeisen-Region; aufgrund der
hohen Punktzahl bei der Bewertung durch die LAG Raiffeisen-Region soll ein max.
Zuwendungssatz von 50 % vergeben werden - die LAG Raiffeisen-Region wird daher
gebeten, einen entsprechenden Antrag an die ELER-Verwaltungsbehörde zu richten

● bittet die ELER-Verwaltungsbehörde um zusätzliche Bereitstellung von 313.250 Euro
EU-Mitteln aus der LEADER-Landesreserve sowie der erforderlichen Landesmittel in Höhe
von 246.250 Euro zur Kofinanzierung der EU-Mittel

● beschließt, einen Antrag auf Gebietsüberschreitung für die VGn Asbach,
Höhr-Grenzhausen, Ransbach-Baumbach und Montabaur sowie die Stadt Neuwied zu
stellen und bittet die LAG Raiffeisen-Region einen entsprechenden Antrag an die
ELER-Verwaltungsbehörde zu richten

● beschließt den aktuellen Kooperationsvertrag in der Fassung vom 08.06.2021; der
LAG-Vorsitzende wird ermächtigt, aufgrund der Abstimmung mit dem MWVLW und der
ADD ggf. erforderliche redaktionelle Änderungen vorzunehmen.

Abstimmungsergebnis:

Ja 10
Nein 0
Enthaltung 0
Anzahl abgegebener Stimmen 10
Anzahl Mitglieder des Entscheidungsgremiums 12
Davon bei diesem TOP befangen 0

TOP 9 – Information des Regionalmanagements

● Umfrage: Aktuell führen wir eine anonyme Umfrage zur Selbstevaluierung unseres
LAG-Prozesses durch. Bisher haben wir 7 Antworten (Stand 10.06.). Es deutet sich an,
dass bei der Prozess-Gestaltung noch Luft nach oben ist. Diese Leerstellen sollte mit Blick
auf die anstehende Bewerbung möglichst gefüllt werden. Rückmeldungen sind
beispielsweise:
„Die lokale Aktionsgruppe gibt es meiner Meinung nach nicht. Ich soll an den Beratungen
teilnehmen für Projekte über die dann andere entscheiden. Dann spar ich mir doch den
Aufwand.“
„Bei größeren Sitzungen sind viele anwesend, dazwischen sind es eher wenige die teilnehmen
oder sich beteiligen.“
„Auch wenn unangenehme Teilnehmer bei basisdemokratischer Aufstellung dabei sind, so
muss man doch in der Diskussion Wege und Lösungen finden.“
„Die Vielzahl zu beachtender und zwingend zu berücksichtigender Vorgaben lässt mit Blick auf
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die "Flut bürokratischer Gegebenheiten" mancherorts Zweifel an der notwendigen Akzeptanz
der grundsätzlich zu begrüßenden Idee von LEADER aufkommen.“

● Neue Homepage: Der Landkreis hat eine neue Homepage für die Lokale Aktionsgruppe
in Auftrag gegeben. Die neue Website wird von dem Büro „Neumutig“ in Altenkirchen in
Zusammenarbeit mit dem Regionalmanagement erstellt.

● Social Media: Aktuell hat die LAG keinen Social Media Account. Für eine bessere
Sichtbarkeit in der Öffentlichkeit und die Transparenz des basisdemokratischen Leader
Prozesses wäre ein solcher Info-Kanal sinnvoll, besonders mit Blick auf die anstehende
Bewerbungsphase. Ein Social-Media Kanal könnte von einer Arbeitsgruppe der LAG oder
dem Regionalmanagement betreut werden. Eine Arbeitsgruppe könnte auch die
Zusammenarbeit von LAG und Auswahlgremium verbessern und Menschen wieder
stärker involvieren. Soll ein Kanal eingerichtet werden und wer soll diesen betreuen?

● Ehrenamtsprojekte 2022 / 2023: Es gibt die Möglichkeit das Kontingent für
Ehrenamtliche Projekte auf 30.000 Euro zu erhöhen (aktuell ist es 20.000 Euro). Hierfür
bräuchte es einen Beschluss der LAG. Soll das Regionalmanagement einen
entsprechenden Beschluss für die nächste Sitzung vorbereiten?

● Regionalbudget: Ähnlich wie für die ehrenamtlichen Projekte gibt es die Möglichkeit
diesen weiteren Fördertopf zur Förderung von Kleinstprojekten zu beantragen. Die LAG
Westerwald-Sieg hat hier bisher noch keinen Antrag gestellt. Soll das
Regionalmanagement hierfür einen Beschluss für die nächste Sitzung vorbereiten?

● Neubewerbung: Das Ausschreibungsverfahren zur Erstellung der LILE wurde vom
Landkreis abgeschlossen. Der Auftrag wurde vom Landkreis an das Büro neuland+
vergeben. Hierfür soll ein Bilanz Strategie-Workshop mit interessierten Mitgliedern aus
der LAG durchgeführt werden. Die Veranstaltung soll, wenn möglich in Präsenz, am
Mittwoch 01. oder Donnerstag 02. September stattfinden. Es wurde vorgeschlagen, um
18 Uhr mit dem Workshop zu beginnen.

TOP 10 – Sonstiges

Es wurde angeregt, anhand von Presseartikeln über bereits durchgeführte Projekte zu
informieren. Dies wurde seitens des Regionalmanagements befürwortet. Darüber hinaus
ist es geplant zu folgenden Themen zeitnah Presseartikel zu veröffentlichen:

● Pressemitteilung der beschlossenen Auswahlsitzung
● Pressemitteilung beim nächsten Projektaufruf im August
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